
 



 

Vorwort 

Ich liebe jede Jahreszeit und ich bin der Meinung, dass jede Jahreszeit et-
was Besonderes und ihre Daseinsberechtigung hat.  
Und trotzdem bemerke ich jedes Jahr, wenn sich der Sommer dem Ende 
zuneigt, dass ich ein bisschen wehmütig bin. Erstmal – denn sobald ich die 
ersten leuchtenden und farbenfrohen Blätter entdecke, freue ich mich, weil 
der Herbst in der Luft liegt. 
Jede Jahreszeit ist auf ihre Art wunderschön, aber der Herbst, er hat für 
mich immer einen ganz eigenen Zauber. Der Herbst ist wunderschön und 
vor allem bunt. Die folgenden Wochen beobachten zu können, wie sich die 
Natur im Wandel befindet, das ist immer wieder aufs Neue ein Wunder für 
mich.  
Während das Frühjahr und der Sommer von Aktivität, Wachstum und Be-
wegung im Freien geprägt sind, fordert der Herbst uns auf, das Tempo 
herunterzufahren. Der Herbst bringt uns eine wohltuende Ruhe nach den 

lebhaften Sommermonaten und Gemütlichkeit. Die Herbstzeit lädt uns ein, Eile herauszunehmen, uns 
in eine weiche Wolldecke einzukuscheln und die Natur bei ihrem schönsten Farbenspiel zu beobach-
ten. Wir versuchen, die immer weniger werdenden Sonnenstunden zu nutzen und die letzten Sonnen-
strahlen einzufangen. Die gemütlichen Stunden bei Kerzenschein, einer heißen Tasse Tee oder Kakao 
und einem guten Buch sind Balsam für die Seele.  
Ja, ich muss gestehen, ich mag es sogar, dass es wieder früher am Abend dunkel wird, dass man mehr 
Zeit zu Hause verbringt. Für mich gibt es nichts Schöneres, als nach einem Arbeitstag nach Hause zu 
kommen und es mir mit meiner Familie richtig gemütlich zu machen. Es wird gemeinsam gespielt, 
gelacht, gebastelt, gekocht, gelesen, gestrickt und vom Tag erzählt. 
 
So sehr wie ich die Gemütlichkeit in den 4 Wänden im Herbst mag, so sehr liebe ich es auch, durch 
dieses herrliche Potpourri voller Farben, durch das Herbstlaub zu laufen und dem Rascheln zu lau-
schen. Dabei genieße ich die Sonnenstrahlen auf meinem Gesicht und merke, wie sie mir ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. Ich hänge meinen Gedanken, Träumen und Gefühlen nach. 
Genau diese Momente, in denen ich zur Ruhe komme, bieten den perfekten Rahmen zum Nachden-
ken, für Gespräche mit Gott und ein Gebet. Und es gibt so Augenblicke, wenn ich ganz bei mir bin, 
dann spüre ich, diesen gesegneten Moment, in dem ich sicher bin, dass Gott bei mir ist. 
Ich bin Gott ziemlich dankbar dafür, dass er uns mit dem Wechsel der Jahreszeiten einen natürlichen 
Rhythmus schenkt. Nach der Arbeit des Sommers folgt die Ruhe des Herbstes. Einfach mal „zu sein“ 
statt ständig „zu tun“. 
 
Der Herbst ist so viel mehr als nur eine Übergangszeit zwischen den Jahreszeiten. Er ist eine liebevolle 
Einladung an uns alle, achtsamer durch das Leben zu gehen, die Schönheit in der Vergänglichkeit zu 
sehen und die eigenen Kraftreserven wieder aufzufüllen. Die Tage werden kürzer, die Blätter werden 
bunter und sie fallen zur Erde. Die Natur zeigt uns in dieser bunten Phase, wie wichtig es ist, Altes 
loszulassen, um im Frühling wieder neu aufblühen zu können. 
 
Ich wünsche uns allen, dass wir bewusst und entschleunigend durch den Herbst gehen. Machen wir 
uns in diesem Herbst Zeitgeschenke und nehmen wir uns in den kommenden Wochen ganz bewusst 
Zeit für uns selbst, unsere Liebsten und Gott. Gehen wir raus in den bunten Wald, atmen die klare 
Herbstluft tief ein, sammeln Sonnenstrahlen und genießen die kleinen, uns geschenkten, Momente 
des Alltags.  
 
Adieu Sommer – willkommen Herbst! Ich freue mich auf Dich!   Kathrin Ritter 



 

Ein Gruß von Abbe Theo Aime Seck  

Liebe Pfarrangehörige und liebe Freunde  
aus Rothenkirchen, Gifting, Förtschendorf, Marienroth, Pressig, Welitsch und Posseck! 

Nun, da meine Zeit als Vertretungspriester in Ihrer Pfarrei zu Ende 
geht, möchte ich Ihnen von Herzen meinen tiefen Dank und meine 
große Verbundenheit zum Ausdruck bringen. 
Mein besonderer Dank gilt unserem lieben Dekan, Herrn Pfarrer Det-
lef, der mich so herzlich in seinem Dekanat und in seiner Pfarrei auf-
genommen hat. Ich danke ihm von Herzen für seine Nähe, seine Un-
terstützung und seine große Freundlichkeit. Mein aufrichtiger Dank 
gilt auch Frau Claudia und Herrn Mathias Beetz. Vielen Dank für Ihre 

große Hilfsbereitschaft, Ihre Güte und Ihr wohlwollendes Entgegenkommen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott möchte ich allen sagen, die mich bei meinen ersten Schritten 
hier begleitet, unterstützt und ermutigt haben. Ich denke dabei an die vielen Fahrer, die 
mich abgeholt und zu den Gottesdiensten gebracht haben; an die Mesner; an die Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates; an die Familien, die mich eingeladen und ihre Türen für mich ge-
öffnet haben; und an all die großzügigen Menschen, die mir mit ihren Spenden ihre Verbun-
denheit und Unterstützung gezeigt haben. 
Ganz besonders denke ich auch an die Pfarrei Tschirn für die zahlreichen Messintentionen, 
die mir anvertraut wurden. 
Vergelt’s Gott Ihnen allen! Möge Gott Ihnen alles, was Sie mir Gutes getan haben, hun-
dertfach vergelten und Sie reichlich segnen. 
Der Herr segne Sie, Ihre Familien und unsere Gemeinden und schenke Ihnen weiterhin sei-
ne Nähe und seinen Frieden. 
Danke, danke und noch einmal von Herzen: vielen, vielen Dank! 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der Weltmission am 24./25.10.2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Sei mutig und stark“ – dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht über dem Sonntag 
der Weltmission 2026. Es lenkt unseren Blick nach Madagaskar, wo viele Menschen jeden 
Tag mutig und stark um das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische Hilfe, 
um Bildung für die Kinder. 
Die Kirche in Madagaskar unterstützt sie dabei. Besonders in den ländlichen Gebieten ist 
sie oft die einzige Institution, die soziale und medizinische Dienste oder Bildungsmöglich-
keiten anbietet. Sie ermutigt die Menschen auch, selbst für eine bessere Zukunft ihres 
Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die Christen in ihrem Glauben. 
Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Weltmission daran, dass wir Christinnen und 
Christen weltweit zusammengehören. Das Hilfswerk Missio ist dieser globalen Solidarität 
verpflichtet. Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit von missio und seinen Projektpart-
nern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche in Madagaskar und in anderen 
Ländern dieser Welt für die Armen und Benachteiligten engagieren kann. 
Vergelt’s Gott für Ihre Spende! 
 
+ Herwig Gössl, Erzbischof von Bamberg 



 

Caritas-Sammlung vom 28.09. bis 04.10.2026 
Es ist ein Thema, das viele beschäftigt: Die 
Beziehung zwischen Jung und Alt scheint sich 
zu verändern. In den Schlagzeilen lesen wir 
oft von der Generationengerechtigkeit“, die 
aus dem Gleichgewicht geraten sei. Von der 
einen Seite heißt es: „Wir zahlen, und andere 
profitieren.“ Von der anderen: „Wir haben 
unser Leben lang gearbeitet – und sollen uns 
jetzt rechtfertigen?“ 
Solche Worte tun weh. Sie trennen, statt zu verbinden. Und sie verschleiern, worum es im 
Kern wirklich geht: um Solidarität, die uns als Gesellschaft trägt. 
 

Die Wahrheit ist: Ohne das Miteinander der Generationen geht es nicht. 
 
Ältere Menschen brauchen die Unterstützung der Jüngeren – in der Pflege, im Alltag, in 
der politischen Gestaltung ihrer Lebenssituation. Und Junge brauchen die Erfahrung, das 
Wissen und die Zuneigung der Älteren – in Familie, Beruf und Gemeinschaft. Wenn wir 
einander zuhören, statt übereinander zu reden, entsteht Verständnis. Wenn wir füreinan-
der einstehen, wächst Vertrauen. 
Gerade in der Diskussion um Rente und Pflege zeigt sich, wie wichtig dieses Vertrauen ist. 
Die Herausforderungen sind groß. Doch anstatt gegeneinander zu rechnen, können wir 
gemeinsam Lösungen finden: 

- mit fairen Reformen, die Jüngere entlasten und Älteren Sicherheit geben, 
- mit generationenübergreifenden Projekten, die Pflege menschlich gestalten, 
- mit Nachbarschaftshilfe und Ehrenamt, die Fürsorge wieder nahe zu den Menschen 
bringt. 
 

Brücken zwischen Generationen bauen. 
 

Unsere Arbeit bringt Jung und Alt zusammen. Und wo Begegnung stattfindet, wächst Ver-
ständnis, wo Menschen füreinander da sind, heilt das Misstrauen. Darum bitten wir Sie in 
diesem Jahr um Ihre Unterstützung. Ihre Spende ist eine Investition in die Zukunft unserer 
Gesellschaft, in die Begegnung von Jung und Alt.  
Der Spendenerlös fließt in die Quartiersarbeit der Caritas in der Erzdiözese Bamberg. Sie 
bringt die Menschen in verschiedenen Projekten generations- und weltanschauungsüber-
greifend zusammen und fördert das gesellschaftliche Miteinander, die Solidarität und 
Identifikation. Mit Ihrer Spende praktizieren Sie im urchristlichen Sinne Caritas, also die 
Sorge um- und füreinander, und helfen uns dabei, weiterhin Brücken zwischen den Gene-
rationen zu bauen.  
Jede Spende ist ein Statement: Wir stehen füreinander ein. Denn zusammen geht was – 
und nur zusammen geht es weiter. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Spende, Ihre Verbundenheit und Ihr Vertrauen. 
Vergelt’s Gott auch den Sammlerinnen und Sammlern! 



 

01.10.2026 bis 01.11.2026  

Donnerstag 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe   

Freitag 02.10. Heilige Schutzengel 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe  
+ Berthold Albrecht und Grete Köhler  

Pressig 17:30  Fortbildung für Organisten mit Georg Hagel   
Rothenkirchen 18:00  Fortbildung für Organisten mit Georg Hagel   
Förtschendorf 18:30  Rosenkranzandacht   

Samstag 03.10. Hl. Hieronymus 

Wickendorf 08:30  Festgottesdienst zum Patronatsfest mit Feier des Erntedankfes-
tes ; mit Ministrantenaufnahme 
* zum Erntedank, bestellt von der Bauernschaft  
+ Egon Martin und Angehörige  
+ Elmar Suffa und Angehörige  

Tschirn 13:30  Taufe des Kindes Georg Hofmann   
Tschirn 17:00  Kinderkirche im Gemeinschaftshaus   
Tschirn 17:00  Festgottesdienst zum Erntedankfest  

  *für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien; 
anschließend Einladung zum gemütlichen Beisammensein im 
Gemeinschaftshaus mit Erntedanksuppe   

Marienroth 17:00  Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit Gebetsgedenken an:  

  + Eltern Neubauer und Jungkunz und Angehörige   
Welitsch 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Feier des Erntedankfestes  

  mit Gebetsgedenken an: 
+ Christina Schmid und Angehörige   

Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Caritas (Haussammlung 28.09. - 04.10.) 

Friedersdorf  

Kapelle 08:30  Festgottesdienst zum Patronatsfest in Friedersdorf   
Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Feier des Erntedankfestes   
Rothenkirchen 09:00  Hl. Messe mit  Feier des Kreiserntedankfestes und Einweihung 

des WBV-Forstkompetenzzentrum im Festzelt   

Gottesdienstordnung 



 

Gottesdienstordnung 

Posseck 09:50  Kirchenparade 

Posseck 10:00  Festgottesdienst zum Kirchweihfest  
* alle Verstorbenen und Wohltäter unserer Pfarrgemeinde  
+ Melanie, Edmund und Monika Welscher  
+ Helmut Pfadenhauer    

Teuschnitz 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Feier des Erntedankfestes   

Dienstag 06.10. Hl. Bruno 

Förtschendorf 18:30  Hl. Messe  
+ Adelgunde und Rudolf Geist, Eltern und Geschwister  
* für die armen Seelen im Fegefeuer  

Mittwoch 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz 

Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe     
Tschirn 18:00  Rosenkranz des Vereins   
Tschirn 18:30  Hl. Messe  

+ Rudolf Ebertsch und Angehörige  
+ Heinrich und Litta Daum, Klaus Langer und Angehörige  
+ Kunigunda Deuerling und Angehörige  

 

Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe   

Freitag 09.10. Hl. Dionysius, hl. Johannes Leonardi 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe  
+ Monika Ströhlein und Elfriede Sommer aus der Gymnastik-
gruppe 2  
+ Markus Raab, Eltern und Schwiegereltern  

Rothenkirchen 18:30  Rosenkranzandacht   

Samstag 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Förtschendorf 10:00  Taufe des Kindes Marleo Stark   
Förtschendorf 16:30  Rosenkranzandacht   
Förtschendorf 17:00  Hl. Messe  

* als Dank zur Mutter Gottes von der Immerwährende Hilfe  
+ Frieda Barnickel und Angehörige  
+ Stefan Schramm, Hans und Erika Fehn u. Angehörige  



 

Gottesdienstordnung 
Marienroth 17:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

  + Eltern Kestel und Bruder Hubertus   

Wickendorf 17:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

  + Hans und Eva Schmidt und Angehörige   

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Rothenkirchen 08:30  Hl. Messe  

  *für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden   
Tschirn 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

  + Fritz Zwosta und Rudolf Letsch   
Welitsch 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 10:00  Wort-Gottes-Feier   
Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  

+ Kunigunda Wachter u. Angehörige - Stiftsamt  
+ Kunigunda Raab und Angehörige  
+  Angehörige der Familie Raab  

Posseck 10:00  Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst zu Erntedank und 
Verabschiedung von Ministranten; mit Gebetsgedenken an:  

  + Fam. Prechtl und Eidelloth 
+ Georg, Maria, Baptist und Hilde Pfadenhauer   

Pressig 17:00  Rosenkranzandacht   

Mittwoch 14.10. Hl. Burkhard, hl. Kallistus I. 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe   

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Avila) 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe  

+ Agnes und Baptist Wittmann und Angehörige  
+ Theresia und Baptist Fehn und Angehörige  

Freitag 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, hl. Margareta Maria Alaco-
que 

Rothenkirchen 18:30  Rosenkranzandacht   

Samstag 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien 

Teuschnitz  

Kremnitzk. 17:00  Hl. Messe mit den Wallfahrern der DPSG Friesen   
Marienroth 17:00  Wort-Gottes-Feier   



 

Gottesdienstordnung 
 

Förtschendorf 18:00  Rosenkranzandacht   
Förtschendorf 18:30  Wort-Gottes-Feier   
 

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Pressig 08:30  Hl. Messe  
+ Felix und Margarete Wilhelm und Andreas und Marie Wicklein 
und Schwiegersöhne  

Tschirn 08:30  Hl. Messe  
+ Claudia, Susanne, Kunigunda und Ludwig Wolf  
+ Johanna und Josef Stark  
+ Johanna und Andreas Renk und Angehörige  
+ Bertold Hofmann  
+ Maria und Reinhard Wicklein  

Teuschnitz 10:00  Hl. Messe zum Kirchweihfest  

  *für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien   
Teuschnitz 10:00  Kinderkirche im Pfarrheim  

Gifting 10:00  Hl. Messe  
* Dankgottesdienst anlässlich der goldenen Hochzeit von Inge 
und Edgar Völkel  

Welitsch 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an: 

   + Fiedler Karl und Ingeborg und Familien Fiedler und Rößner   
Rothenkirchen 17:00  Hl. Messe an der Kapelle; anschließend Fatimaprozession zur 

Kirche  
+ für lebende und verstorbene Mitglieder des Gartenbauvereins  

Wickendorf 18:30  Hl. Messe mit Lichterprozession zur Dorfkapelle  
+ Frieda und Otto Jungkunz, Albin, Herrmann, Martina, Johanna 
und Sophie Förtsch sowie Anneliese Wachter  
+ Anneliese und Hans Hofmann und Angehörige  

Montag 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, und Gefährten, hl. 
Paul v. Kreuz 

Hirschfeld 18:30  Blaulichtgottesdienst in Hirschfeld   

Mittwoch 21.10. Hl. Ursula u. Gefährten 

Pressig 14:00  Wort-Gottes-Feier in der Tagespflege Foidl   
Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe   
Tschirn 18:30  Rosenkranzandacht   

Donnerstag 22.10. Hl. Johannes Paul II. 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe   



 

Gottesdienstordnung 

Freitag 23.10. Hl. Johannes von Capestrano 

Rothenkirchen 18:30  Rosenkranzandacht   

Samstag 24.10. Hl. Antonius Maria Claret 

Marienroth 17:00  Wort-Gottes-Feier   
Förtschendorf 18:00  Rosenkranzandacht   
Förtschendorf 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Weltmission (Missio) 

Rothenkirchen 08:30  Hl. Messe  
+ Eltern Rebhan und Eltern Schneider und Enkel Lian  
+ Robert Jakob (Jhtg.)  

Tschirn 08:30  Hl. Messe  
+ Günter Neubauer  
+ Elisabeth Schindler und Angehörige  
+ Winfried und Charlotte Daum  
+ Hugo und Dieter Greiner und Erika Porzelt  

Wickendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
  + Eltern Porzelt, Werner und Erika   
Welitsch 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 10:00  Hl. Messe  

  * für alle Lebenden und Verstorbene unserer Pfarrgemeinden   

Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  
+ Margareta, Hans u. Stefan Daum - Stiftsamt  
+ Josef, Margareta, Klara und Florian Jungkunz und Angehörige  
+ Paul Hader, Eltern und Schwester Veronika, Thomas Müller und 
Angehörige  
+ Kunigunde, Marianne, Willi und Roland Wachter  

Posseck 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

  + Fritz und Katharina Völk und Angehörige   

Pressig 14:00  Andacht für die Pfarrwallfahrer anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Jugendheim   

Tschirn 14:30  Taufe des Kindes Jana Sonntag   

Pressig 17:00  Rosenkranzandacht   

Steinwiesen 17:00 Hl. Messe als Sonntagabend-Gottesdienst des Seelsorgebereichs 

Dienstag 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

Teuschnitz 14:00  Krankenkommunion   



 

Gottesdienstordnung 

Mittwoch 28.10. Hl. Simon und hl. Judas 

Teuschnitz 11:00  Gottesdienst in der Tagespflege Lies   
Tschirn 14:00  Krankenkommunion   
Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ Gertrud Seidl und Eltern Zapf  
Tschirn 18:30  Hl. Messe  

+ Friedolin Daum  
+ Theresia Daum und Angehörige  
+ Frieda und Josef Förtsch und Angehörige  

Marienroth 19:30  3. Sitzung des Seelsorgebereichsrates   

Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   

Wickendorf 18:30  Hl. Messe   

Freitag 30.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe  
+ Anneliese und Richard Schulz und Maria und Helmut Eisinger  

Rothenkirchen 18:30  Rosenkranzandacht   
Förtschendorf 18:30  Rosenkranzandacht   

Samstag 31.10. Hl. Wolfgang 

Rappoltengrün 15:00  Festgottesdienst mit anschließender Gräbersegnung  

  in Rappoltengrün   
 

Sonntag 01.11. Allerheiligen 

Förtschendorf 08:30  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
+ Familien Kämpf, Leiner und Werner  
+ Alois und Betty Müller und Angehörige  
+ Waltraud Zwosta, Eltern Zwosta und Kestel  

Pressig 08:30  Wort-Gottes-Feier  

Pressig 14:00  Andacht mit Gräbersegnung   
Tschirn 08:30  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  

  *für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien   
Rothenkirchen 10:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  

+ Inge Thomas u. Angehörige  
+ Rudi, Eva, Manfred und Cornelia Renk  
+ Josef und Maria Rebhan  
+ Eltern Hans und Marga Grebner, Dietmar Jungkunz und Ange-
hörige 



 

Unsere Pfarrbüros 

+ Familien Wich und Jäger  
+ Michaela Wich und Angehörige Wolf und Eideloth  

Marienroth 10:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
Posseck 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung; 

  mit Gebetsgedenken an: 

  + Johann und Agnes Zipfel 
+ Manfred Hofmann, Kerstin Gampe und Angehörige 
* alle Verstorbenen der Pfarrgemeinde   

Wickendorf 13:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
Gifting 14:00  Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung   
Teuschnitz 15:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung 

+ Erwin Rebhan  
+ Kathi und Leo Schandl, Walter Baumann und Margit Schandl  
+ Helene Leitz, Paul Raab und Angehörige  

Welitsch 15:00  Andacht mit Gräbersegnung   

Pressig: Herzliche Einladung an alle Interessierten am Mittwoch, 14.10.2026 um 14:30 Uhr 
zum Seniorentreff im Pfarrheim in Pressig.  
!!! Der geplante Ausflug fällt leider wegen zu geringer Beteiligung aus. 

Angebote für Senioren 

Angebote für Kinder 
Tschirn: Kinderkirche 
Am Samstag, den 03.10.2026 um 17.00 Uhr im Gemeinschaftshaus  in Tschirn. 
Wir würden uns freuen, viele Kinder begrüßen zu können.  
Sophia und ihr Team 
 

Teuschnitz: Kinderkirche 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche, am Sonntag, den 18.10.2026 um 10.00 Uhr im Pfarr-
heim  in Teuschnitz. 

Teuschnitz: 
Das Pfarrbüro ist vom  28.09.- 09.10.2026 nur Dienstag,  von 9.00 bis 13.00 Uhr 
erreichbar. Die Vertretung übernehmen die Pfarrbüros in Reichenbach, 09268/1262 und 
Rothenkirchen, 09268/207. 
Tel: 09268/328; E-Mail: ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
 
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen: 
Pfarrer Detlef  Pötzl, Tel. Nr.  0160/944 182 80 
Diakon Alfred Trebes, Tel. Nr.  0151/553 878 20  

Gottesdienstordnung 



 

Sakramente 

In Gottes Hände empfehlen wir 

Das heilige Sakrament der Ehe haben einander gespendet 

Lisa Gunreben und Florian Beetz, Wickendorf 

Simone Zwosta und Jonas Neubauer, Posseck 

Silvia Pfluger und Valentin Piontek, Marienroth 

Das heilige Sakrament der Taufe haben empfangen 

Otmar Gerber 
Pressig 

Andrzej Koch 
Pressig 

Petra Konrad 
Welitsch 

Helmut Zwosta 
Förtschendorf 

Emily Wachter 
Teuschnitz 

Leon Uschok 
Pressig 

Lia Fiedler 
Welitsch 

Clara Bach 
Teuschnitz 

Leonard Welscher 
Pressig 

Hannes Heinlein 
Welitsch 

 
Mathilda Wich 

Wickendorf 
 

Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom  
01.11.2026 bis 30.11.2026 

Redaktionsschluss ist der 11. Oktober 2026. 

Teuschnitz, Tschirn, Wickendorf, Marienroth, Posseck u. Gifting 

Tschirn: Erntedankfest 
Am Samstag, den 03.10.2026 um 17.00 Uhr begehen wir unser Erntedankfest.  
Im Anschluss laden wir alle zu einem gemütlichen Beisammensein ins Gemeindehaus ein. 
Auf Euer Kommen freuen sich der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung. 

Die Anlaufstelle der Pfarrei Pressig im Rathaus ist am  
08.10. und 22.10.2026 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr besetzt. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Öffnungszeiten der Anlaufstelle Pressig im Oktober 



 

Pressig, Welitsch, Rothenkirchen und Förtschendorf 

Förtschendorf: Patronatsfest  
Am Hochfest „Maria Aufnahme in den Him-
mel“ am 15. August wurde feierlich das 
Patrozinium in unserer Marienkirche be-
gangen. Den Festgottesdienst zelebrierte 
Pfarrer Holger Fiedler, der in seiner Fest-
predigt ausführlich auf das Patrozinium 
und auf die Auslegung des heutigen Tages-
evangeliums von Lukas einging. Maria ist 
nicht nur die Mutter Jesu, sondern auch ein 
Vorbild unseres christlichen Glaubens und 
der Hoffnung, die man sich als Vorbild neh-
men sollte. 
An diesem Festtag fand auch die Kräu-
tersegnung statt. So waren schon Tage vor-
her einige fleißige Helferinnen vom Pfarrgemeinderat und Ministranten unterwegs und 
sammelten Blumen und Kräuter. Pfarrer Fiedler dankte den Ministranten und allen Helfe-
rinnen für die liebevolle Arbeit, Kräutersträußchen zu binden Nach dem Gottesdienst wur-
den die gesegneten Sträußchen von den Ministranten an die Gottesdienstbesucher verteilt. 
 
Bild: Pfarrer Holger Fiedler mit den Ministranten v. links: Jana Zinner, Katharina Rebhan, Antonia Seitz, Florian 
Rebhan; Bericht: Willi Wich ©Christine Rebhan 

Teuschnitz: Bibliothek Lesung mit Michael Fuchs 
Ich male ein Bild mit Worten 
Wir freuen uns auf einen besonderen Abend in 
unserer Bibliothek. 
Michael Fuchs möchte uns mit seinen Gedanken 
und Gedichten eine kleine Auszeit vom Alltag 
schenken. 
 

Der Autor, der aus dem Ruhrgebiet stammt und 
schon in seiner Teenagerzeit Gedichte verfasste, 
ließ sich in den letzten Jahren von vielen Dichtern 
inspirieren. Er lädt Euch zusammen mit dem Team 
der Bibliothek ganz herzlich zu Gedichten und Ge-
danken ein, die zum Innehalten und Nachdenken 
anregen. 
 

Wir freuen uns darauf, einen schönen Abend in 
wunderbarer Atmosphäre zu verbringen.  
 

Am Freitag, den 23.10. um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Euer Team der Bibliothek in Teuschnitz und Michael Fuchs 



 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 

Förtschendorf: Urlaubsvertretung verabschiedet 
Im August übernahm Gastpriester Abbe Theodore Seck einige Gottesdienste als Urlaubsver-
tretung für Dekan Pfarrer Detlef Pötzl und Pfarrvikar Anton Heinz in unserem Seelsorgebe-
reich, so auch in Förtschendorf, wo er zwei Gottesdienste mit unserer Kirchengemeinde 
feierte. Am Samstag, 22. August, nach dem Gottesdienst bedankten sich der Kirchen- und 
Pfarrgemeinderat, sowie die Ministranten recht herzlich für die schön gestalteten beiden 
Gottesdienste und verabschieden sich von ihm.  
Für die Zukunft wünschte man ihm alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen und das man 
sich irgendwann einmal wieder sehen würde, wenn er vielleicht wieder in der Urlaubszeit in 
unserem Seelsorgebereich Gottesdienste übernehmen würde. Im Anschluss verabschiede-
ten sich auch die Gottesdienstbesucher persönlich noch von ihm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Bild: Abbe Theodore Seck mit dem Kirchen- u. Pfarrgemeinderat u. Ministranten 

Herzliche Einladung zum Blaulicht-Gottesdienst 
 
Am Montag, 19.10.26 findet um 18:30 Uhr in 
der Marienkirche Hirschfeld der Blaulicht-
Gottesdienst des Dekanates Kronach statt.  
Alle „Blaulichtorganisationen“ des Landkrei-
ses Kronach sind dazu recht herzlich eingela-
den!  
 
Bild: Peter Weidemann / Pfarrbriefservice 

 

Bericht und ©Willi Wich 



 

Nordhalben: Chorprojekt 
Herzliche Einladung zum Chorprojekt bei GemeinSangkeit in Nordhalben. 
 
VOM BROADWAY NACH HOLLYWOOD 
 
Wir starten zur Zeit mit den Proben für unser Jubiläumskonzert im Oktober 2027. 
Hierfür haben wir Musical und Filmmelodien ausgewählt.  
 
Wer hat Lust? Auch ohne Chorerfahrung ist Singen möglich. Kommt einfach vorbei und pro-
biert es aus. Proben immer sonntags. In der Sommerzeit um 18:00 Uhr, in der Winterzeit 
um 17:00 Uhr. Wo: In Nordhalben im Jugendheim (gleich neben der Kirche) im oberen 
Saal.  
Jetzt ist die beste Zeit einzusteigen.  
 
Geplant sind u.a.   - Singin' in the rain 
   - Gabriellas Song (aus "Wie im Himmel“) 
   - Can you feel the love tonight 
   - Ich war noch niemals in New York  
Mehr Informationen unter ilona.ruf@t-online.de oder 0171-9535860 
Ich freu mich auf euch 
Ilona Ruf 

Haus- und Hofübergabeseminar - Mit Freude und Weitblick in die Zukunft 
Vierzehnheiligen. Sie planen zu Lebzeiten Ihr Haus und / oder Ihren Hof 
zu übergeben? Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem „Haus- und 
Hofübergabeseminar“ am 13. und 14. November 2026 in Vierzehnheili-
gen ein. 
Es stehen Ihnen fachkundige Referenten und Referentinnen 
(Bayerischer Bauernverband, Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau, Landwirtschaftlicher Buchführungsdienst, Landwirtschaftliche Fa-
milienberatung, Notariat) zur Verfügung. 
 

Kosten | 139,00 EUR pro Person. KLB-Mitglieder erhalten 10,00 EUR Ermäßigung. Preis inkl. 
Seminargebühren und Vollpension – Übernachtung im DZ, EZ mit EZ-Zuschlag möglich. 
 

Information | Nähere Informationen erhalten Sie bei der KLB Geschäftsstelle Bamberg 
 

Anmeldung | Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis 05.11.2026  
per E-Mail klb@erzbistum-bamberg.de 
 

Veranstalter | Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bamberg - Bildungswerk e. V.  
in der Erzdiözese Bamberg | Jakobsplatz 8 | 96049 Bamberg  
( 0951 502 - 38 00 | * klb@erzbistum-bamberg.de |     www.klb-bamberg.de 



 

Bad Staffelstein: Service- und Informationstag für Verantwortliche 
Am Freitag, dem 30.10.2026 findet von 14.00 – 17.00 Uhr im Adam-Riese-Saal, 
Vierzehnheiligen 9, Bad Staffelstein für alle Verantwortlichen aus den Pfarreien (PGR-
Vorsitzenden, Kirchenpfleger, Senioren-, Bibelkreisleitungen oder engagierte 
Pfarreimitglieder und Vertreter der Verbände) ein Service- und Informationsnachmittag 
unter dem Motto „Weiterbildung und Fortbildung in der Kath. Erwachsenenbildung“ statt.  
Ihr Engagement ist uns wichtig!  
Wir fördern Bildungsarbeit vor Ort mit Geldzuwendungen und mehr!  
Die Veranstaltung ist kostenfrei.  

Anmeldungen für die bessere Planung unter Tel.: 
09571 926-394 oder  
sekretariat@keb-oberfranken-nordwest.de erforder-
lich. 

Pater Dr. Werner Weicht SAC ist gestorben 
Am 23. August 2026 verstarb im Haus St. Vinzenz Pal-
lotti in Immenstaad am Bodensee Pater Dr. Werner 
Weicht SAC. Er wurde 90 Jahre alt, war 67 Jahre Pal-
lottiner und 63 Jahre Priester. 
Werner Weicht hatte am 14. Juli 1963 in Augsburg die 
Priesterweihe empfangen. Im Herbst 1969 wurde er 
Dozent an der Philosophischen Hochschule der Pallotti-
ner in Untermerzbach, zeitweise auch Studiensekretär 
und Bibliothekar. Er half gerne in der Seelsorge aus, 
zehn Jahre lang in Rothenkirchen und in Förtschendorf. 
Als 1985 der Hochschulbetrieb in Untermerzbach ruhend gestellt wurde, übernahm P. 
Weicht bis 1993 als Rektor die Leitung der Niederlassung in München-Bogenhausen und 
wirkte in der Erzdiözese München und Freising als Referent in der Erwachsenbildung. Seit 
Februar 1994 gehörte er wieder zur Hausgemeinschaft in Untermerzbach. Neben der Seel-
sorgeaushilfe in verschiedenen Pfarreien, übertrug ihm Provinzial P. Danko vor allem die 
Verantwortung für die Vorbereitung des Seligsprechungsprozesses des Pallottinerpaters 
Franz Reinisch, die intensive Forschungsarbeit erforderte. Franz Reinisch war 1942 in Bran-
denburg enthauptet worden, weil er den Fahneneid auf Adolf Hitler aus religiöser Überzeu-
gung verweigert hat. P. Weicht hat sich hier unschätzbare Verdienste erworben, vor allem 
durch das Sichern des Nachlasses und die Vernehmung von damals noch lebenden Zeitzeu-
gen.  
1999 übernahm er als Pfarradministrator die Seelsorge in der Pfarrei St. Wolfgang in Kalt-
enbrunn im Itzgrund. 2006 wurde er Leitender Pfarrer von Seßlach. 2007 übersiedelte P. 
Weicht nach der Auflösung der Niederlassung in Untermerzbach auf den Hersberg an den 
Bodensee. Zahlreiche Gläubige erinnern sich an ihn. 
Wir sind dankbar für die vielen Dienste, die Pater Dr. Weicht im Frankenwald geleistet hat 
und schließen ihn ins Gebet ein. Möge er in Frieden ruhen. 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 



 



 

 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 

Steinwiesen: Sonntagabend-Gottesdienst des Seelsorgebereichs 
Der Seelsorgebereichsrat hat beschlossen, dass in regelmäßigen Abständen im Seelsorgebe-
reich Frankenwald ein besonders gestalteter Sonntagabend-Gottesdienst stattfinden soll. 
Am Sonntag, 25.10.2026, ist es wieder soweit. Ganz herzlich laden wir um 17.00 Uhr in die 
Pfarrkirche Steinwiesen ein. Die Marienkirche geht in ihrer Entstehungsgeschichte auf ein 
Schneewunder zurück. An dem Ort, an dem die Kirche steht, soll es im Sommer geschneit 
haben. Eine ähnliche Geschichte wird von der großen Basilika Santa Maria Maggiore in 
Rom erzählt. Unter dem Motto "Leise rieselt der Schnee" wollen wir dieser Erzählung beim 
Gottesdienst nachgehen. Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat Steinwiesen zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit einem Imbiss ins Pfarrheim ein.  
Es ergeht herzliche Einladung! 
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Informationen 
Pastoralteam 
Detlef Pötzl, Pfarrer 
09268 328 
0160 94418280 
detlef.poetzl@erzbistum-bamberg.de 
 

Anton Heinz, Pfarrer 
0151 50423682 
anton.heinz@erzbistum-bamberg.de 
 

Kathrin Ritter, Gemeindereferentin  
Jugendhaus „Am Knock“ 
09268 9131615 
0159 06752763 
kathrin.ritter@knock.de 
 

Andreas Roderer, Gemeindereferent 
0160 96761226 
andreas.roderer@erzbistum-bamberg.de 
 

Stephanie Trautendorfer  
Verwaltungsleitung 
09268 913514 
stephanie.trautendorfer@ 
erzbistum-bamberg.de 
 

Ehrenamtliche Ansprechpartner 
Willi Wich  Förtschendorf 
09268 6639 
Herbert Böhm Gifting 
09260 6398 
Peter Sacher  Marienroth 
09265 8421  
Helmut Müller Posseck 
09265 1026 
Liane Wachter Pressig 
09265 9766 
Mathias Beetz Rothenkirchen 
0160 96469128 
Rainer Tautz  Teuschnitz 
0160 92435152 
Wolfgang Stark Tschirn 
09268 7695 
Hilmar Fiedler Welitsch 
09265 7345 
Matthias Beetz Wickendorf 
09268 91111 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Teuschnitz 
Di   16:00 – 18:00 Uhr 
Mi, Do  10:00 – 12:00 Uhr 
Ilona Beetz und  
Heike Welscher   
Verwaltungsangestellte 
Tel:  09268 328 
Fax:  09268 913511 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-teuschnitz.de 
 
Rothenkirchen 
Mi   14:00 – 17:00 Uhr 
Fr   10:00 – 13:00 Uhr 
Claudia Beetz, Verwaltungsangestellte 
Tel:  09265 207 
Fax:  09265 8238 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-rothenkirchen.de 
 
Pressig 
Do   16:00 – 18:00 Uhr 
14 tägig - siehe Rubrik Pfarrbüro 
Claudia Beetz Verwaltungsangestellte 
Tel. erreichbar  über  
Pfarramt Teuschnitz und Rothenkirchen zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-pressig.de  

 
 

 
 
www.seelsorgebereich-frankenwald.de  

http://www.pfarrei-rothenkirchen.de

